
Steckbrief: Praktikum im Ausland 
 

Land: Frankreich 

Stadt: Niederbruck 

Studiengang: Gartenbau 

Betrieb: L’Herbier des Montagnes 

Tätigkeit: Sammeln und Ernten von Wildkräutern und Beerenobst, Kulturpflege, Aussaat, 

Vermehrung, Verarbeitung, Verpackung, Bodenbearbeitung 

Arbeitskultur im Vergleich zu Deutschland: humorvoll, duzen statt siezen, gelassen 

Wichtig zu wissen: sich rechtzeitig um eine Wohnung  kümmern, da das Dorf sehr klein ist und es 

kaum günstige Möglichkeiten zum Übernachten in naher Umgebung gibt (wenn ohne Auto 

unterwegs); Kleidung für alle Wetter mitnehmen!!! 

Geheimtipp: Wanderung zum Grand Ballon mit Übernachtung in der Ferme-Auberge 

empfehlenswert, den See am Ballon besuchen 

Das lief nicht so gut: das Wetter war sehr regnerisch bis Ende Juni, weshalb die Arbeit manchmal 

schwierig war, da der Boden sich nicht so einfach bearbeiten ließ 

Unvergesslicher Moment: als mein Chef sein Autoschlüssel im 1 ha Feld verloren hatte und wir 

diesen im hohen Gras suchen mussten… plötzlicher Arbeitswechsel! yeaaah 

Meine größte Herausforderung: nicht von meinem Chef genervt zu sein wegen seiner albernen 

Witze… manchmal wurde es sehr lästig und ich war froh, wenn ich allein arbeiten durfte, 

beziehungsweise mit anderen Praktikanten/Kollegen  

Ein-Satz-Statement: ich fand die Arbeit mit Heilkräutern sehr faszinierend und mein Interesse 

selbstständig und international in der Branche tätig zu werden, hat sich verstärkt 

     

Von links nach rechts: Lieblingsblüten der Bienen, Pflanzenfest  in Schoppenwihr, Beerenobst zum selbst ernten in Guewenheim     

   

   


